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A N FRA G E 

der Abgeordneten Dr. Cap 
und Genossen 
an den Bundesminister für Wissenschaft und Forschung 
betreffend Entwicklung des Mitarbeiterstandes in Ihrem Ministerbüro 

Im Zusammenhang mit den Bemühungen der Bundesregierung zur Budgetsanierung 
wurde auch Einvernehmen darüber erzielt, daß es grundsätzlich zu keiner 
Planste llenvermehrung in den einzelnen Ressorts kommt. Insbesondere an der 
Entwicklung des Mitarbeiterstandes im Ministerbüro kann auch Ihr Beitrag 
dazu gemessen werden. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den Herrn Bundesminister 
fOr Wissenschaft und Forschung die nachstehende 

, 

A n fra g e 

1. Wieviele Mitarbeiter waren/sind 
a) am 21. Jänner 1987 (letzter Tag des Kabinetts Vranitzky I) 
b) am 24. April 1989 (letzter Tag Ihres Amtsvorgängers Tuppy) 
c) am heutigen Tage 
im Ministerbüro des Bundesministers für Wissenschaft und Forschung be­
schäftigt? 

2. Wieviele davon waren/sind - jeweils aufgegliedert nach den in Frage 1. 
aufgezählten Zeitpunkten - Beamte? 

3. Wieviele davon waren/sind - jeweils aufgegliedert nach den in Frage 1. 
aufgezählten Zeitpunkten - Vertragsbedienstete? 
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4. Wieviele davon waren/sind - jeweils aufgegliedert nach den in Frage 1. 
aufgezählten Zeitpunkten - aufgrund eines Arbeitsleihvertrages beschäf­
tigt? 

5. Wieviele davon verfügten/verfügen - jeweils aufgegliedert nach den in 
Frage 1. aufgezählten Zeitpunkten - über einen Sondervertrag? 

6. Über die Frage 1. hinaus, wieviele Planstellen Ihres Ressorts waren/ 
sind für Mitarbeiter, die überwiegend im Ministerbüro arbeiten, gebun­
den? (Jeweils aufgegliedert nach den in Frage 1. aufgegliederten Zeit­
punkten). 
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